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DAS ZIEL: Auf dem Weg zur Integration und politischen und sozialen Teilhabe junger 

vulnerabler Erwachsener.  
 
DIE HERAUSFORDERUNG: In einer sich ständig wandelnden Gesellschaft wollen wir nicht, 
dass die Schwächsten unter uns zurückbleiben. Wir glauben, dass die Beteiligung an der 
Gesellschaft und an der Politik für das Funktionieren einer Demokratie entscheidend ist. 
 

WIR SCHLAGEN VOR: Eine Gelegenheit, Lösungen zu finden, die auf zugänglichen 

Lernumgebungen, Gleichheit, Befähigung und Autonomie beruhen und auf einem Konzept 

des aktiven bürgerschaftlichen Lernens aufbauen. Wir konzentrieren uns auf junge 

Erwachsene aus benachteiligten Gruppen, untersuchen die Hindernisse, mit denen sie 

konfrontiert sind, und entwickeln Instrumente, die sie befähigen, qualifiziert zu sein und 

ein Gefühl der persönlichen und sozialen Verantwortung als Teilnehmende an einer 

demokratischen Gesellschaft zu entwickeln. 
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Das Konsortium besteht aus sechs Organisationen aus sechs europäischen Ländern: 

KulturLife – Deutschland, InterAktion – Österreich, Center for Social Innovation – Zypern, 

Rightchallenge – Portugal, DRUSTVO ZA RAZVIJANJE PROSTOVOLJNEGA DELA NOVO 

MESTO – Slowenien, Learning for Integration ry – Finnland. 

Die zweite und dritte Phase des Projekts (PR2 und PR3) wurden erfolgreich 

abgeschlossen. Das Konsortium hat ein digitales Toolkit für bürgerschaftliches Lernen 

und ein Lernprogramm für gesellschaftliche Themen entwickelt, die in alle 

Partnersprachen übersetzt wurden. Das Ziel dieser Toolkits ist es, dass marginalisierte 

junge Erwachsene diese Toolkits nutzen, um Fähigkeiten zu entwickeln und engagierte 

Bürger*innen zu werden. Das Material umfasst verschiedene Schulungsmethoden in Form 

von Videos, PowerPoint-Präsentationen, einem Quiz und Infografiken. 

 

 

Inzwischen fand vom 7. bis 9. März in Novo 

Mesto, Slowenien, die Lern-, Lehr- und 

Ausbildungsaktivität (LTTA) des Projekts 

statt. Für diese Aktivität brachten die 

Partner*innen 12 Fachkräfte für  

Erwachsenenbildung aus den 

Partnerländern zusammen, um mit ihnen 

zu teilen, woran sie arbeiten.  
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Darüber hinaus fand am 4. und 5. April 2023 
das dritte transnationale Projekttreffen statt. 
Gastgeber war Learning for Integration ry mit 
Sitz in Helsinki, Finnland. Die 
Partnereinrichtungen werteten das LTTA aus 
und überprüften die anstehenden Aufgaben 
und zukünftigen Aktivitäten.  
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